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Masernfälle in Köln
seit Einführung des Infektionsschutzgesetzes (IfSG)
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Datenquelle für die Jahre 2001-2017: SurvStat@RKI
Datenquelle für das Jahr 2018: Stadt Köln



● 1. Masernfall: gemeldet am 26.01.2018

● 2. Masernfall: gemeldet am 13.02.1018

 kein zeitlicher Zusammenhang zum ersten Fall

● Ab Februar / März 2018: zunehmende Masernfälle

in der Allgemeinbevölkerung in unterschiedlichen

Altersgruppen, beiden Geschlechtern, über das gesamte

Stadtgebiet verteilt, zunächst mit Schwerpunkt in 

Ehrenfeld,

in unterschiedlichen Settings und sozialen Lagen mit

unterschiedlichen soziodemografischen Merkmalen

Masernausbruch in Köln 2018



Masernausbruch in Köln 2018
Management bei Arztmeldepflicht nach § 6 IfSG

• Kontaktaufnahme mit dem Krankenhaus oder der Arztpraxis:

Kontaktdaten des Patienten erfragen

• Kontaktaufnahme mit dem Patienten:

Erfragen, ob eine Gemeinschafts-, Gesundheitseinrichtung oder 

Gemeinschaftsunterkunft betroffen ist

• Ist eine telefonische Kontaktaufnahme mit dem Patienten nicht möglich, 

ermittelt ein Mitarbeiter des Gesundheitsermittlungsdienstes zeitnah vor Ort

• „Empfängliche“ Kontaktperson bekannt?

• Hinweise auf ein Besuchs- und Betreuungsverbot für Gemeinschafts-

einrichtungen nach § 33 IfSG ermitteln

• Sind andere Kommunen betroffen?

Ggf. Kontaktaufnahme mit dem Gesundheitsamt der betroffenen Kommunen

• Klären, ob eine Typisierung erfolgen soll und kann

• Kontaktaufnahme mit dem Labor, um eine umgehende Ergebnismittelung zu 

vereinbaren – soweit überhaupt möglich!



https://www.lgl.bayern.de/downloads/gesundheit/infektionsschutz/doc/masernleitfaden.pdf

Kontaktpersonenmanagement
Inkubationszeit und Infektösität der Masern



Maserntimeline

Masernausbruch in Köln 2018
Timeline



Masernausbruch in Köln 2018
Verlauf der Masernmeldungen
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Masernausbruch in Köln 2018
Alters- und Geschlechterverteilung
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Masernausbruch in Köln 2018
Impfstatus der an Masern erkrankten Personen



20 epidemiologische Cluster wurden ermittelt:

 1 Ärztehaus/Supermarkt

 2 Arztpraxen

 14 Familien

 1 Wohngemeinschaft

 1 Kindertagespflege (Übertragung von einer Mutter auf ein 

anderes betreutes Kind)

Masernausbruch in Köln 2018
Cluster



Eine Gentypisierung gelang bei 25 Patienten:

❖ D8 Masern Virus (WHO Sequenz-Nummer 5100): 16 Erkrankte

❖ D8 Masern Virus (WHO Sequenz-Nummer 5301):   7 Erkrankte

❖ B3 Masern Virus (WHO Sequenz-Nummer 5197):   1 Erkrankter

❖ B3 Masern Virus (WHO Sequenz-Nummer 5047):   1 Erkrankter

Masernausbruch in Köln 2018
Typisierung



Masernfälle in Köln
seit Einführung des Infektionsschutzgesetzes (IfSG)
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Masern-Schutzimpfung Kinder
Empfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO)

Standardimpfung MMR für Kinder beinhaltet 2 Impfstoffdosen:

Erstimpfung: Alter von 11 – 14 Monaten

Zweitimpfung: 4 Wochen nach der 1. Masernimpfung,

sollte im Alter von 15 – 23 Monaten

abgeschlossen sein

https://www.rki.de/DE/Content/Kommissionen/STIKO/Empfehlungen/Aktuelles/Impfkalender.pdf?__blob=publicationFile



 Nach 1970 geborene Personen ≥ 18 Jahre mit unklarem 

Impfstatus, ohne Impfung oder mit nur einer Impfung in der 

Kindheit

 Im Gesundheitsdienst oder bei der Betreuung von 

immundefizienten bzw. immunsupprimierten Personen oder 

in Gemeinschaftseinrichtungen Tätige: nach 1970 Geborene 

mit unklarem Impfstatus, ohne Impfung oder mit nur einer 

Impfung in der Kindheit

Einmalige Impfung mit MMR-Impfstoff

Masern-Schutzimpfung Erwachsene
Empfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO)

https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/EpidBull/Archiv/2018/Ausgaben/34_18.pdf?__blob=publicationFile



 Nach 1970 Geborene ab dem Alter von 9 Monaten mit 

unklarem Impfstatus, ohne Impfung oder mit nur einer 

Impfung in der Kindheit

 Ausnahmsweise 6 – 8 Monate alte Säuglinge nach 

individueller Risiko-Nutzen-Abwägung (Off-label-use !)

(Weitere Informationen der STIKO beachten!)

Einmalige Impfung mit MMR(V)-Impfstoff

Masern-Schutzimpfung Ausbruchgeschehen
Empfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO)

https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/EpidBull/Archiv/2018/Ausgaben/34_18.pdf?__blob=publicationFile



 Personen mit unklarem Impfstatus, ohne Impfung oder mit nur 
einer Impfung in der Kindheit nach Kontakt zu Masernkranken:

− im Alter von 6 – 8 Monaten: ausnahmsweise nach individueller 
Risiko-Nutzen-Abwägung (Off-label-use !)

− im Alter von 9 – 10 Monaten

− im Alter von 11 Monaten bis 17 Jahren

− im Alter von ≥ 18 Jahren, nach 1970 Geborene

Impfung mit einem MMR(V)*-Impfstoff
möglichst innerhalb von 3 Tagen nach Exposition

(Weitere Informationen der STIKO beachten!)

Masern-Postexpositionsprophylaxe
Empfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO)

https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/EpidBull/Archiv/2018/Ausgaben/34_18.pdf?__blob=publicationFile



 Ungeschützte Personen mit hohem Komplikationsrisiko bei 

kontraindizierter aktiver Impfung nach Kontakt zu Masernkranken:

− Säuglinge im Alter von < 6 Monaten

− Empfängliche Schwangere

− Immundefiziente

Postexpositionelle Gabe von Standardimmunglobulinen

(Offlabel-use !) so schnell wie möglich,

möglichst innerhalb von 6 Tagen nach Exposition:

1 x 400 mg/kg KG intravenös

Masern-Postexpositionsprophylaxe (Fortsetzung)

Empfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO)

https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/EpidBull/Archiv/2018/Ausgaben/34_18.pdf?__blob=publicationFile



Das begangene Krankenhaus verfügt über sehr engagiertes und sehr 

versiertes Hygienefachpersonal! 

 Eine Mitarbeiterin des Gesundheitsamtes stellt sich mit einer anderen 

Mitarbeiterin des Gesundheitsamtes mit typischen Beschwerden zu Beginn 

einer Masernerkrankung einschließlich beginnender Hautrötung in der 

Notaufnahme vor

 „Masern-Patientin“ und Begleiterin wurden nicht separiert

 „Masern-Patientin“ und Begleiterin wurden quer durch das Krankenhaus in 

zwei weitere Fachabteilungen (HNO, Innere Medizin) mit unterschiedlichen 

Verdachtsdiagnosen geschickt

 Informationsschreiben des Gesundheitsamtes lag in der Notaufnahme

 „Masern-Patientin“ und Begleiterin wurden aufgefordert, in einem 

vollbesetzten Wartezimmer in den Räumlichkeiten einer Notaufnahme 

Platz zu nehmen

Masernausbruch in Köln 2018
Unangekündigte Krankenhausbegehung mit „Masern-Patientin“



Fazit

− Trotz Information des Krankenhauses über den Masernausbruch in Köln 
durch das Gesundheitsamt,

− trotz engagierten Hygienefachpersonals,

− trotz erfolgten krankenhausinternen zusätzlichen Aufklärung des 
medizinischen Personals über Masern, 

− trotz vorab erfolgten krankenhausinternen Anweisung des medizinischen 
Personals über Vorgehen bei Masernverdacht,

− trotz vorbildlichen Information zum Vorgehen bei Masernverdacht im 
Hygieneplan des Krankenhauses

Probleme beim Management von Masern(verdachts-)fällen

Lücke zwischen Theorie und Praxis

Masernausbruch in Köln 2018
Unangekündigte Krankenhausbegehung mit „Masern-Patientin“



➢ Aufklärung der Kölner Bevölkerung über Masern mittels 

− Wöchentlichen Pressemitteilungen

− Berichten, Interviews in Printmedien, Radio und TV

− YouTube

− KV-Banner

− Plakate in der Stadt

− Fanclub und Präsident des 1. FC Köln

➢ Informations- und Impfaktion:

Neumarkt, Wiener Platz, FH-Standorte Deutz und 

Südstadt

Masernausbruch in Köln 2018
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Masernausbruch in Köln 2018

https://www.rundschau-online.de/ratgeber/gesundheit/kliniken-koeln/bitte-impfschutz-checken-masern-sind-keine-harmlose-kinderkrankheit-31124040
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Masernausbruch in Köln 2018
Informations- und Impfaktion



Masernausbruch in Köln 2018
Informations- und Impfaktion

3 Tage - > 800 Beratungen - > 300 MMR-Impfungen



Masernausbruch in Köln 2018
Informations- und Impfaktion



Masernausbruch in Köln 2018
1. FC Köln, Website-Meldung

https://fc.de/fc-info/news/detailseite/details/keine-chance-fuer-masern/



✓ Rasche Kontaktaufnahme mit den betroffenen Personen

✓ Enge Kooperation mit allen involvierten Personen und Institutionen

✓ 2 Masern-Impfungen könnten in der Ausbruchsituation auch 

im Erwachsenenalter sinnvoll sein => STIKO

✓ Verhinderung einer weiteren Ausweitung des Masernausbruchs im 
Großraum Köln durch konsequente, interdisziplinäre 
Zusammenarbeit und Ressourcenbündelung, trotz zeitaufwändiger 
Probleme z.B. mit einer erkrankten Schwangeren, mit vielen 
Kontaktpersonen etc.

✓ Schaffung einer vertrauensvollen Basis zwischen dem 
Gesundheitsamt Köln, den betroffenen Personen / Familien, den 
niedergelassenen Ärzten, betreuenden Krankenhäusern, 
involvierten Sozialarbeitern / Dolmetschern, KiTas, Schulen 
(Lehrern / Eltern)

Masernausbruch in Köln 2018
Fazit



Erkenntnis

❖ In jedem Cluster taucht mindestens 1 erkrankter Patient mit 

mindestens 1 vorab durchgeführten Impfung auf

❖ 44 Patienten wurden nachgewiesenermaßen stationär 

aufgenommen

Frage

Können Einfachgeimpfte und/oder Impfversager durch subklinische 

Erkrankungsverläufe zur Verbreitung der Masern beitragen?

Masernausbruch in Köln 2018
Erkenntnis und Arbeitshypothese



Masern in Europa

https://ecdc.europa.eu/sites/portal/files/documents/measles-and-rubella-monitoring-report-Sep-2018.pdf



Masern in Europa

https://ecdc.europa.eu/sites/portal/files/documents/measles-and-rubella-monitoring-report-Sep-2018.pdf



Masern weltweit, Januar - Juni 2018

http://www.who.int/immunization/monitoring_surveillance/burden/vpd/surveillance_type/active/Global_MR_Update_August_2018.pdf



Herzlichen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit !


